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Auf einen Blick

Vom 03.04. - 05.04. machten 75 Schülerinnen und Schüler des Burggymnasium, der GHS Gildehaus und 
des Missionsgymnasium gemeinsam Politik! Nach einem Crashkurs in Kommunalpolitik entwickelten sie aus 
ihren eigenen Ideen Anträge und bereiteten sich auf die Diskussionen vor.

Am großen Planspieltag wurden sie begleitet von zahlreichen Ratsmitgliedern, die ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite standen. 

In den drei parallel stattfindenden Ausschusssitzungen (geleitet von echten Ausschussvorsitzenden) 
„Jugend, Soziales und Bildung“, „Tourismus, Kultur und Sport“ und „Bau, Umwelt und Energie“ diskutierten 
die Politik-Klassen ihre Themen. Nach einer anschließenden Fraktionssitzung kamen alle Schüler in einer 
großen fiktiven Ratssitzung zur Abschluss-Debatte zusammen.

Fotos von den gemeinsamen Tagen, die unser Presse-Team aufgenommen hat, (und später auch den Film 
über das Planspiel) finden Sie unter: www.pimpyourtown.de/bad-bentheim/

Danke für Pimp Your Town! Bad Bentheim 2019!

__________________________________________________________________________________
Politik zum Anfassen e.V. | www.politikzumanfassen.de | (0511) 37 35 36 30 | politik@zumanfassen.de

Hier sind Sie gefragt! 

Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern ist
von Anfang an klar, dass bei allem die „echte“ Politik das letzte Wort und die

alleinige Entscheidung hat. Aber wir werben dafür, sich ernsthaft
die Impulse der Schülerinnen und Schüler anzuschauen und die

Ideen dahinter zu entdecken.

Wenn gewünscht, kommen wir gern nach dem Planspiel noch
einmal bei Ihnen vorbei zu einem gemeinsamen „LaunchPad“-Work-

shop. Dort helfen wir, wie die Antragsideen verfeinert werden und 
realisierbarer gemacht werden können und wie mit einzelnen 

Anträgen weiter umgegangen werden kann.

So wird aus einem Projekt zur politischen Bildung 
ein echtes Beteiligungsprogramm.

mailto:politik@zumanfassen.de
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Bad Bentheim           Politik zum Anfassen e.V.                 4. April 2019 
 
Einladung  
 
zur  fiktiven Sitzung des Rates im Planspiel Pimp Your Town! 
 Freitag, 5. April 2019, 10:00 Uhr 
 

Tagesordnung: 

I.  Ö F F E N T L I C H E R   T E I L 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 
Beschlussfähigkeit sowie Feststellung der Tagesordnung 

II. A N T R Ä G E 

1. der Burggymnasium zu 5er Turm im Freibad  ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
		
2. der GHS Gildehaus zu Neue Öffentliche Verkehrsmittel  ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
		
3. der Missionsgymnasium zu Längere Öffnungszeiten für Supermärkte  ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
		
4. der Burggymnasium zu Barrierefreiheit ❒  Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
5. der GHS Gildehaus zu Bau und Digitalisierung einer Oberschule  ❒  Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
6. der Missionsgymnasium zu Mehr Sitzmöglichkeiten im Park und in der 

Innenstadt ❒ 
 Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
7. der Burggymnasium zu Raucherplätze 

✌  Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
8. der GHS Gildehaus zu Behindertengerechter Straßenverkehr 

✌  Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
9. der Missionsgymnasium zu Mehr Shoppingläden für Jugendliche  

✌  Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
10. der Burggymnasium zu Internationale Geschäfte/ Viertel  ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
		
11. der GHS Gildehaus zu Mehr Rettungsstationen mit Krankenwagen  ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
		
12. der Missionsgymnasium zu W-Lan im Schlossparkcenter ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
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13. der Burggymnasium zu Kotbeutelspender ❒  Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
14. der GHS Gildehaus zu Renovierung der Grundschule in Gildehaus ❒  Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
15. der Missionsgymnasium zu Bessere Internetleitungen ❒  Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
16. der Burggymnasium zu Mehr Freizeitangebote  

✌  Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
17. der GHS Gildehaus zu Verbesserungen der Krankenhäuser in der 

Grafschaft Bentheim ✌ 
 Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
18. der Missionsgymnasium zu Mehr Kindergärten  

✌  Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
19. der Burggymnasium zu Sommerrodelbahn  ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
		
20. der GHS Gildehaus zu Bessere Hygiene für Toiletten  ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
		
21. der Missionsgymnasium zu Verbesserung der Flutlichter am Fußballplatz ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
		
22. der Burggymnasium zu Attraktivere Moschee ❒  Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
23. der GHS Gildehaus zu Mehr Mülleimer in der ganzen Stadt  ❒  Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
24. der Missionsgymnasium zu Busverbindungen und Straßen ❒  Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
25. der Burggymnasium zu Sichere Straßen an Schulen 

✌  Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
26. der GHS Gildehaus zu Treffpunkt für Jugendliche  

✌  Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
27. der Missionsgymnasium zu W-Lan in der Schule  

✌  Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
28. der Burggymnasium zu Bekanntere Bands auf dem Stonerock Festival  ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
		
29. der GHS Gildehaus zu Freies Wlan ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
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30. der Missionsgymnasium zu Fitnessstudio ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
		
31. der Burggymnasium zu Entfernung von Graffitti und Stickern mit 

rechtsextremer Propaganda ❒ 
 Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
32. der GHS Gildehaus zu Der Bau einer neuen Feuerwehrwache ❒  Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
33. der Missionsgymnasium zu Klamotten/ Fastfoodläden ❒  Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
34. der Burggymnasium zu Saftbar 

✌  Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
35. der GHS Gildehaus zu Aufklärung an Schulen  

✌  Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
36. der Missionsgymnasium zu Shisha Bars auch für die Jugend  

✌  Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
37. der Burggymnasium zu Sanierung der Sporthallen und Sportplätzen  ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
		
38. der GHS Gildehaus zu Ausbau von Busverbindungen ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
		
39. der Missionsgymnasium zu Erneuerung und Verbesserung des Freibads  ✺  Ausschuss für Tourismus, Kultur und Sport  
		
40. der Burggymnasium zu Unverpackt-Laden  ❒  Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
41. der GHS Gildehaus zu öffentliche Toiletten ❒  Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
42. der Missionsgymnasium zu Mehr Parkplätze ❒  Ausschuss für Bau, Umwelt und Energie  
		
43. der Burggymnasium zu Freier ÖPNV für Schüler von weiterführenden 

Schulen ✌ 
 Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
44. der GHS Gildehaus zu Förderung der Digitalisierung  

✌  Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
45. der Missionsgymnasium zu Initiative zur Aufklärung über Artikel 13 

✌  Ausschuss für Jugend, Soziales und Bildung  
		
 



 

	
	

✺	TOP	1	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
5er	Turm	im	Freibad		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	im	Freibad	in	Bad	Bentheim	ein	5	Meter	Turm	gebaut	wird.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	NEU:	Der	Rat	möge	beschließen,	dass	im	Freibad	in	Bad	Bentheim	ein	5	Meter	
Turm	gebaut	wird.	Die	Verwaltung	wird	im	Vorhinein	gebeten	zu	prüfen,	ob	diese	Änderung	
ohne	weitere	Umbaumaßnahmen	möglich	wäre.	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Das	Schwimmbad	wird	dadurch	attraktiver	und	lockt	mehr	Menschen/	Touristen	an.	
	
Imke,	Daniel		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	19	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	57	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	2	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
Neue	Öffentliche	Verkehrsmittel		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	neue	Euro	6	Busse	oder	Hybridbusse	die	alten	Euro	4.5	Busse	
ersetzen	sollen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	NEU:	Der	Rat	möge	beschließen,	dass	neue	Euro	6	Busse	oder	Hybridbusse	die	
alten	und	baufälligen	Busse	ersetzen	sollen.	Der	Bentheimer	Eisenbahn	soll	empfohlen	
werden	in	den	Stoßzeiten	die	Busse	durch	größere	zu	ersetzen	und	die	Fahrtzeiten	
einzuhalten.	
	
Im	Rat:	Zusammengelegt	mit	Top	2	nach	Top	2.	Zusatz:	Es	soll	auch	die	Häufigkeit	der	
Busverbindung	zwischen	Bentheim	und	Schüttdorf	behandelt	werden.	
	
	
Begründung	
Weil	die	alten	Busse	zu	klein	und	nicht	mehr	modern	sind.	Die	Hybridbusse	sind	außerdem	
umweltfreundlicher,	da	sie	mit	Strom	und	Benzin	fahren.	
	
Robin	Tirrel	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	19	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	55	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	3	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
Längere	Öffnungszeiten	für	Supermärkte		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	alle	Supermärkte,	wie	K+K,	längere	Öffnungszeiten	haben	
sollen.	Es	wäre	besser	wenn	z.B.	K+K	statt	um	22:00	um	23:00-24:00	schließen	würde.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Die	Verwaltung	wird	gebeten	an	die	Supermärkte	heranzutreten,	um	die	
Öffnungszeiten	am	Freitag	und	am	Samstag	zu	verlängern.	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Ich	stelle	diesen	Antrag,	weil	es	immer	wieder	Beschwerden	über	die	Öffnungszeiten	der	
Supermärkte	gibt.	Wenn	man	z.B.	länger	arbeiten	muss	und	den	Einkauf	nach	der	Arbeit	
erledigen	will,	dann	ist	dies	wegen	der	Öffnungszeiten	nicht	möglich.	Außerdem	sind	viele	
Jungendliche	noch	am	späten	Abend	unterwegs,	wobei	sie	keine	Möglichkeiten	haben	sich	
noch	Nahrungsmitteln	zu	holen.	
	
Noel		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	19	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	4	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
Barrierefreiheit	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	in	Bad	Bentheim	barrierefreier	für	gehbehinderte	
Einwohner	und	Touristen	wird,	weil	die	meisten	Straßen	und	Gehwege	im	Zentrum	mit	
Kopfsteinflaster	belegt	sind.	Dadurch	ist	es	schwieriger	sie	zu	überqueren,	wie	zum	Beispiel	
die	Funkenstiege.	Da	die	meisten	nicht	Gehbehinderten	direkt	vor	dem	Laden	parken	oder	in	
der	Nähe,	macht	es	dies	für	Gehbehinderte	schwieriger	zum	erwünschten	Ziel	zu	kommen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Die	Bordsteinabsenkung	hat	Priorität.	
	
Im	Rat:	Zusammengelegt	mit	Top	8	nach	Top	4	
	
	
Begründung	
Durch	barrierefreie	Wege	würden	die	Gehbehinderten	mehr	in	die	Gesellschaft	eingebunden	
werden	und	könnten	an	mehr	Veranstaltungen	teilnehmen,	außerdem	würde	es	ihnen	auch	
in	Alltagssituationen	helfen.	
	
Kiara,	Jana,	Maren	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	19	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	54	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	5	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
Bau	und	Digitalisierung	einer	Oberschule		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	eine	Oberschule	gebaut	wird,	die	weit	ist	in	der	
Digitalisierung.	Es	soll	in	jedem	Klassenraum	Tablets	oder	PC‘s,	so	wie	auch	Smartboards	
geben.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Titeländerung:	"Digitalisierung	aller	Schulen".	NEU:	Der	Rat	möge	beschließen,	
dass	Schüler	ab	der	5.	Klasse	Zugang	zu	Smartboards	und	PCs	haben.	Ab	der	8.	Klasse	soll	es	
für	alle	Schüler	Tablets	geben.	
	
Im	Rat:	Zurückstellen,	Verwaltung	wird	beauftragt	Informationen	zu	dem	Thema	zu	sammeln	
(mit	den	Schulleitungen),	Abstimmung	findet	in	der	nächsten	Sitzung	abgestimmt;	
Zusammengelegt	mit	Top	44	nach	Top	5	
	
	
Begründung	
Wir	möchten	das,	weil	wir	noch	keine	Oberschule	haben	und	das	Gebäude	der	Grund-	und	
Hauptschule	veraltet	ist.	
	
Sam	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	11	Ja	|	0	Nein	|	8	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	6	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
Mehr	Sitzmöglichkeiten	im	Park	und	in	der	Innenstadt	
	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	mehr	Sitzmöglichkeiten	in	der	Innenstadt	und	dem	Park	
aufgestellt	werden.		
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Uns	ist	wichtig,	dass	es	genug	Sitzmöglichkeiten	gibt,	weil	die	Straßen	steil	sind	und	dies	für	
Kinder	oder	ältere	Menschen	sehr	anstrengend	sein	kann.	Im	Park	sollte	es	auch	mehr	Bänke	
geben,	damit	man	sich	auch	dort	ausruhen	und	entspannen	kann.		
	
Jette	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	17	Ja	|	0	Nein	|	2	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	7	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
Raucherplätze	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	unter	anderem	extra	Raucherplätze	im	Schlosspark	geben	
soll.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Für	uns	ist	dieses	Thema	besonders	wichtig,	da	viel	in	unserer	Stadt	geraucht	werden	darf	
und	auch	geraucht	wird,	vor	allem	im	Schlosspark,	wo	viele	Kinder	spielen.	Für	diese	ist	es	
besonders	gefährlich	den	Rauch	einzuatmen	oder	die	Zigarettenstümmel	in	die	Hände	zu	
bekommen.	Daher	wollen	wir	Raucherplätze,	die	das	Rauchen	in	der	Nähe	von	Kindern	oder	
denen	die	sich	gestöhrt	fühlen	verhindern.		
	
Nele,	Franziska,	Anne-Marie	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	19	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	8	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
Behindertengerechter	Straßenverkehr	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Ampeln	und	Straßenübergange	durch	Signaltöne	
Behinderten	und	Blinden	gerecht	werden.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Da	beim	aktuellen	Stand	keine	sicherheit	für	blinde	Personen	gewärleistet	werden	kann.	
	
Rene	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	19	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	9	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
Mehr	Shoppingläden	für	Jugendliche		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	in	Bad	Bentheim	mehr	Shoppingläden	für	Jugendliche	gibt.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Da	es	in	Bad	Bentheim	nicht	viele	Shoppingmöglichkeiten	gibt,	sollen	mehr	Shoppingläden	
für	Jugendliche	gebaut	werden.	
	
Julia	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	7	Ja	|	11	Nein	|	1	Enthaltungen	||	Abgelehnt	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	10	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
Internationale	Geschäfte/	Viertel		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	internationale	Geschäfte	sowie	Viertel	gebaut	werden,	um	
Bentheim	international	zu	machen	und	um	verschiedene	Kulturen	zu	vereinen.	So	könnte	
Bentheim	vielfältiger	werden.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	NEU:	Die	Verwaltung	wird	gebeten	an	Vertreiber	von	internationalen	
Geschäften	heranzutreten,	um	diese	für	Bad	Bentheim	zu	gewinnen.	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Wir	möchten	Benteim	international	machen.	Durch	Viertel	wie	Chinatown	würde	es	auch	
Geschäfte	geben,	wo	man	selbst	Zutaten	kaufen	könnte	um	so	selbst	kochen	zu	können.	
Außerdem	könnte	man	arabische,	türkische,	koreanische,	afrikanische	und	französische	
Geschäfte	einbringen.	
	
Oktay,	Julian	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	19	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	44	Ja	|	2	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	11	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
Mehr	Rettungsstationen	mit	Krankenwagen		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	mehr	Krankenwagenstationen	in	der	Grafschaft,	aber	auch	
hier	in	Bad	Bentheim	gebaut	werden.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	Zusammengelegt	mit	Top	29	nach	Top	29.	Die	Zeitbegrenzung	wird	gestrichen.	
Zusatz:	Hotspots	in	der	Innenstadt	von	Gildehaus	(altes	Rathaus,	Kirche-Reinerstraße,	
Mühlenberg);	bestehende	Wlan	Spots	sollen	überprüft	und	stabilisiert	werden;	die	
Anmeldung	sollte	benutzerfreundlich	sein	(z.B.	über	Geräte	ID,	ungehindert	oder	wie	in	
Schüttdorf)	
	
	
Begründung	
In	mehreren	Fällen	kam	der	Krankenwagen	zu	spät	zum	Unfallsort	an,	da	es	in	Stadtteilen	wie	
zum	Beispiel	Emlichheim	und	Ölsen	keine	Krankenwagen	vor	Ort	gibt.	Deswegen	dauert	es	zu	
lange	oder	es	ist	kein	Krankenwagen	frei.	
	
Tim	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	14	Ja	|	1	Nein	|	5	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	54	Ja	|	0	Nein	|	5	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	12	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
W-Lan	im	Schlossparkcenter	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	nicht	nur	in	der	Stadtmitte	W-Lan	gibt,	sondern	auch	im	
Schlosspark	und	im	Schlossparkcenter.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Dies	soll	aber	begrenzt	werden,	da	man	dann	nicht	die	ganze	Zeit	am	Handy	ist,	seine	
Umgebung	vergissst	und	auch	noch	die	Natur	im	Schlosspark	bewundern	kann.	Mehr	freies	
W-Lan	in	Stadtteilen	zu	haben,	würde	der	Stadt	helfen	sich	zu	modernisieren	und	somit	
attraktiver	zu	werden.	
	
Elaine	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	18	Ja	|	0	Nein	|	2	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	13	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
Kotbeutelspender		 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	mehr	Kotbeutelspender	in	Wäldern	und	auf	Grünanlagen	
hinzugefügt	werden.	Diese	sollen	regelmäßig	aufgefüllt	werden.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Da	viele	Menschen	mit	ihrem	Hund	auf	Grünanlagen	und	in	Wäldern	spazieren	gehen,	ohne	
dass	sie	die	Geschäfte	ihres	Hundes	entfernen,	liegt	oft	unangenehmer	Dreck	auf	dem	Boden.	
Es	gibt	zwar	Kotbeutelspender,	jedoch	werden	sie	nicht	befüllt.	
	
Kristina,	Effi,	Melanie		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	18	Ja	|	0	Nein	|	1	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	14	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
Renovierung	der	Grundschule	in	Gildehaus	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Grundschule	renoviert	werden	soll.	Es	sollen	die	
Toiletten,	so	wie	die	Klassenräume	erneuert	werden.	Außerdem	sollen	die	Grundschüler	ihre	
Ideen	mit	einbringen	können.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Wir	finden	es	wichtig,	da	vor	allem	Grundschüler	viel	Spaß	in	der	Schule	haben.	Sie	sollen	
sich	wohl	fühlen,	wir	fänden	es	gut	wenn	die	Grundschüler	ihre	Ideen	bei	der	Gestaltung	der	
Klassenräume	mit	einbringen.	Auch	die	Toiletten	müssen	hygienischer	werden,	es	müssen	
außerdem	Türen	eingehangen	werden.	
	
Jasmin	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	11	Ja	|	0	Nein	|	8	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	15	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
Bessere	Internetleitungen	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	mehr	bzw.	bessere	Internetleitungen	in	Bad	Bentheim	
existieren.		
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Titelänerung:	"Öffentliches	WLAN"	NEU:	Der	Rat	möge	beschließen,	dass	
Hotspots	entstehen.	Die	Verwaltung	prüft,	wo	der	größte	Bedarf	besteht.	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Viele	Leute	benutzen	ihr	Handy	regelmäßig	und	wenn	man	in	der	Stadt	unterwegs	ist,	können	
schnell	wichtige	Telefonate	erledigt	werden.	Natürlich	kann	man	sich	mit	Guthaben	freies	
Datenvolumen	holen,	aber	das	kann	schnell	leer	gehen	oder	nach	einiger	Zeit	mal	auch	zu	
teuer	werden.		
	
Franziska	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	16	Ja	|	0	Nein	|	3	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	16	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
Mehr	Freizeitangebote		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	mehr	Freizeitangebote	für	Jugendliche	und	Kinder	angeboten	
werden,	wie	zum	Beispiel	ein	Freilichtkino	im	Schlosspark,	ein	Jumphouse	oder	ein	
Sportplatz	mit	einem	Schuppen	um	Bälle	auszuleihen	(mit	Pfand).	Es	wäre	eine	Möglichkeit	
um	Jugendliche	aktiver	werden	zu	lassen	und	um	neue	Sportarten	mit	Freunden	zu	
entdecken.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Wir	wollen,	dass	Jugendliche	nicht	nur	Zuhause	in	ihrem	Zimmer	sitzen,	sondern	dass	sie	
draußen	etwas	mit	ihren	Freunden	unternehmen.	Sie	würden	sportlich	aktiver	werden	und	
die	Kontakte	zu	ihren	Freunden	aufrecht	halten	und	sogar	verstärken.	
	
Jorina,	Reka	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	14	Ja	|	0	Nein	|	5	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	17	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
Verbesserungen	der	Krankenhäuser	in	der	Grafschaft	
Bentheim	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Krankenhäuser	verbessert	werden	sollen,	um	eine	
bessere	Versorgung	zu	gewährleisten.	Das	beinhaltet,	dass	genügend	Räume,	Geräte	und	
Personal	vorhanden	sind.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Es	geht	um	die	Gesundheit	von	Menschen.	Die	in	Nordhorn	liegende	Euregio	Klinik	ist	wegen	
des	Mangels	total	überlastet.	Die	Sicherheit	ist	leider	nicht	zu	hundert	Prozent	gewährleistet,	
eine	schnelle	Behandlung	der	betroffenen	Personen	zu	gewährleisten.	Patienten	müssen	
manchmal	über	ein	halbes	jahr	auf	ein	Termin	beim	MRT	oder	Röntgen	warten	und	sowas	ist	
in	der	heutigen	modernen	Welt	einfach	nicht	akzeptabel.	
	
Leon	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	15	Ja	|	0	Nein	|	5	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	18	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
Mehr	Kindergärten		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	mehr	Kindergärten	geben	soll.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Es	soll	mehr	Kindergärten	geben,	da	es	sehr	viele	Kinder	gibt,	die	keinen	Kindergartenplatz	
bekommen,	weil	es	zu	wenig	Kindergärten	gibt.	Außerdem	wollen	die	meisten	Eltern,	dass	
ihre	Kinder	in	einen	nahe	gelegenen	Kindergarten	kommen,	weil	sie	vielleicht	wegen	der	
Arbeit	keine	Zeit	haben	ihre	Kinder	so	weit	zu	fahren.	Wenn	der	nahegelegene	Kindergarten	
aber	voll	ist,	ist	das	nicht	möglich.	
	
Anna	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	19	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	19	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
Sommerrodelbahn		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	eine	Sommerrodelbahn	z.B.	im	Schloßpark	von	Bad	Bentheim	
errichtet	werden	soll.	Wir	stellen	uns	das	so	vor:	Es	wird	eine	kleine	Hütte	als	Kasse	gebaut,	
darum	wird	eine	Rodelbahn	gebaut,	die	man	mit	sogenannten	„Bobs“	befahren	werden	kann.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Wenn	dieser	Antrag	durchgesetzt	wird,	bekommt	die	Stadt	Bad	Bentheim	mehr	Touristen	
und	die	Stadt	wird	beliebter.	Dieser	Antrag	ist	wichtig,	weil	die	Stadt	dadurch	mehr	
Freizeitmöglichkeiten	anbieten	kann,	die	für	Jung	und	Alt	gemacht	sind.	
	
Marlena	und	Annika	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	9	Ja	|	10	Nein	|	1	Enthaltungen	||	Abgelehnt	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	20	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
Bessere	Hygiene	für	Toiletten		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	mehr	Hygiene	(Desinfektion)	auf	Toiletten	vorhanden	ist.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Damit	keine	Krankheiten	verbreitet	werden.	
	
Julian	Sudermann	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	20	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	21	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
Verbesserung	der	Flutlichter	am	Fußballplatz	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Flutlichter	am	Sportplatz	des	SV	Bad	Bentheim	
verbessert	oder	verändert	werden	sollen,	damit	man	im	Dunkel	oder	auch	spät	Abends	
trainieren	kann.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Wir	stellen	diesen	Antrag,	weil	die	Flutlichter	manchmal	gar	nicht	funktionieren	oder	das	
Licht	der	Flutlichter	manche	Stellen	nicht	erreicht.	Die	Verbesserung	ist	wichtig,	weil	wir	
sonst	in	der	Übergangsphase	von	Rasen	zu	Halle	kaum	trainieren	können.	
	
Saskia	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	19	Ja	|	0	Nein	|	1	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	22	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
Attraktivere	Moschee	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Moschee	renoviert	und	attraktiver	gestaltet	wird,	sodass	
mehr	Menschen	diese	besuchen	möchten.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Da	immer	mehr	Flüchtlinge	des	muslimischen	Glaubens	nach	Bad	Bentheim	flüchten,	müssen	
diese	auch	ihren	Glauben	ausüben	können.	
	
Kristina,	Effi,	Melanie	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	12	Ja	|	0	Nein	|	7	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	23	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
Mehr	Mülleimer	in	der	ganzen	Stadt		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	in	der	Stadt	mehr	Mülleimer	aufgestellt	werden,	so	dass	sie	
zu	Fuß	gut	erreichbar	sind.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	NEU:	Der	Rat	möge	beschließen,	dass	in	der	Stadt	bestehende	Mülleimer	
kreativer	gestaltet	werden	und	öfter	entleert	werden.	In	Gildehaus	soll	die	Verwaltung	
prüfen,	ob	es	neue	Mülleimer	braucht.	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Der	Antrag	wird	gestellt,	weil	es	zu	wenig	Mülleimer	gibt	oder	diese	überfüllt	sind.	
	
Janick	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	16	Ja	|	3	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	51	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	24	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
Busverbindungen	und	Straßen	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	vernünftige	Straßen	gebaut	werden	und	dass	öfter	Busse	
zwischen	Bad	Bentheim	und	Schüttorf	fahren.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	Straßen	wird	durch	Fahrradwege	ersetzt.	Der	zweite	Teil	mit	den	Bussen	wird	
zusammengelegt	mit	Top	2	nach	Top	2.	
	
	
Begründung	
Wir	stellen	diesen	Antrag,	weil	in	Bad	Bentheim	die	Straßen	oben	in	der	Stadt	sehr	eng	sind.	
Das	ist	sehr	gefährlich	für	die	Schüler,	die	hier	in	der	Nähe	zur	Schule	gehen.	Es	können	
schnell	Unfälle	geschehen.	Man	muss	lange	auf	Busse	warten	und	oft	fällt	er	aus	oder	fährt	an	
den	gewünschten	Bushaltestellen	nicht	lang.		
	
Jette	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	13	Ja	|	2	Nein	|	4	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	51	Ja	|	0	Nein	|	4	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	25	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
Sichere	Straßen	an	Schulen	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	sichere	Straßen	an	Schulen	gibt,	damit	die	Schüler/-innen	
sicher	zur	Schule	kommen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Es	sollen	"Elternparkplätze"	in	Laufdistanz	als	Haltezonen	eingerichtet	
werden.	Außerdem	sollen	in	der	Nähe	von	Schulen	Bürgersteige	gebaut	werden.	
	
Im	Rat:	Die	Verwaltung	wird	beauftragt,	von	Experten	ein	Verkehrskonzept	erstellen,	
welches	dann	in	der	folgenden	Ratssitzung	zur	Abstimmung	gebracht	wird.	
	
	
Begründung	
Für	uns	ist	dieses	Thema	besonders	wichtig,	da	Autofahrer	immer	unvorsichtiger	fahren	und	
weil	die	Schüler	nicht	mehr	sicher	genug	zur	Schule	kommen.	Unser	Vorschlag	ist,	nur	noch	
Lehrerparkplätze	an	Schulen	zur	Verfügung	zu	stellen,	sodass	Eltern	nicht	mehr	dort	parken	
können	um	ihre	Kinder	abzuholen.	Dadurch	herrscht	weniger	Verkehr	an	Schulen.		
	
Anne-Marie,	Franziska,	Nele	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	15	Ja	|	1	Nein	|	3	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	28	Ja	|	21	Nein	|	3	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	26	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
Treffpunkt	für	Jugendliche		 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	in	Zukunft	mehr	überdachte	Hütten	gebaut	werden,	die	mit	
Sitzgelegenheiten	und	Mülleimern	ausgestattet	sind	(gegebenenfalls	beleuchtet).		
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Bei	vielen	Jugendlichen	gibt	es	das	Problem,	dass	sie	nicht	wissen	wo	sie	hin	sollen,	wenn	sie	
draußen	sind.	Deswegen	sollten	neue	Hütten	mit	Sitzgelegenheiten	gebaut	werden	(die	
Hütten	sollten	überdacht	sein	falls	es	regnet).	Die	Mülleimer	sollten	dazu	gebaut	werden,	
damit	diese	Sammelplätze	nicht	verschmutzt	werden.	
	
Fabijan	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	17	Ja	|	0	Nein	|	2	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	27	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
W-Lan	in	der	Schule		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	wir	W-Lan	an	der	Schule	bekommen,	da	die	anderen	Schulen	
auch	schon	alle	W-Lan	haben.		
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Das	Thema	ist	wichtig,	weil	man	sich	in	der	Schule	schnell	und	einfach	Informationen	
erarbeiten	kann.	Und	man	kann	sich	während	eines	Unterrichtsausfalls	selber	gut	
beschäftigen.	
	
Kerim		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	18	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	28	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
Bekanntere	Bands	auf	dem	Stonerock	Festival		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	auf	dem	Stonerock	Festival	unter	anderem	bekanntere	Bands	
auftreten.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Durch	bekannte	Bands	auf	dem	Stonerock	Festival	werden	mehr	Touristen	in	die	Stadt	
gelockt.	
	
Daniel	und	Imke		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	16	Ja	|	0	Nein	|	4	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	29	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
Freies	Wlan	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	freies	Wlan	überall,	wo	sich	mehrere	Menschen	aufhalten	zur	
Verfügung	gestellt	werden	soll.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	NEU:	Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	im	Bahnhof,	im	Schlosspark	und	im	
Schlossparkcenter	freies	W-Lan	geben	soll,	welches	auf	2	Stunden	pro	Gerät	begrenzt	sein	
soll.	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Das	Thema	ist	wichtig	für	den	Tourismus	und	für	den	Rest	der	Gesellschaft.	
	
Finn	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	18	Ja	|	0	Nein	|	2	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	30	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
Fitnessstudio		 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	ein	neues	Fitnessstudio	in	Bad	Bentheim	eröffnet	werden	
soll.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	NEU:	Die	Verwaltung	möge	nach	einem	Betreiber	suchen,	der	ein	Fitnessstudio	
in	Bad	Bentheim	eröffnet.	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Viele	Jugendliche	und	Erwachsene	möchten	Sport	treiben,	aber	haben	nicht	die	Möglichkeit	
oder	Zeit	in	entfernte	Ortsteile	zu	fahren.	In	Gildehaus,	Schüttorf,	Gronau	und	Nordhorn	gibt	
es	zwar	mehrere	Fitnessstudios,	jedoch	gibt	es	nicht	die	Möglichkeit	sie	mit	öffentlichen	
Verkersmitteln	zu	erreichen	und	natürlich	darf	man	die	Kosten	von	Bussen,	Zügen	usw.	nicht	
vergessen.	Würde	es	in	Bad	Bentheim	ein	Fitnessstudio	geben,	dann	könnten	die	
Jugendlichen	und	Erwachsenen	dieses	zu	Fuß	oder	mit	Fahrrad	erreichen.	
	
Linda,	Selina		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	15	Ja	|	2	Nein	|	3	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	19	Ja	|	30	Nein	|	3	Enthaltungen	||	Abgelehnt	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	31	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
Entfernung	von	Graffitti	und	Stickern	mit	
rechtsextremer	Propaganda	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	rechtswiedriges	Graffitti	mit	ausländerfeindlichen	Inhalt	und	
Stickern	mit	rechtsextremer	Propaganda,	z.B.	beim	Schlossparkcenter	hinter	DM	oder	auf	der	
Rückseite	von	Verkehrsschildern	in	der	Straße	„Nordring“	entfernt	werden.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Es	soll	über	Sticker	zum	Überkleben	nachgedacht	werden,	z.B.	mit	Aufschriften	
wie	"Bentheim	ist	bunt"	
	
Im	Rat:	Zusatz:	umgehend	durch	den	Bauhof	(oder	Sozialstundenleistenden)	vom	
Verkehrsbild	entfernen.	Eventuell	individuelle	Gestaltung,	durch	schöne	Graffittis	oder	
anderes,	je	nach	betroffener	Stelle.	
	
	
Begründung	
Es	ist	nicht	tolerierbar,	dass	viel	befahrene	Straßen	mit	Hetze	wie	„Holt	euch	Deutschland	
zurück!“,	unter	anderem	von	der	„Identitären	Bewegung“,	plakatiert	werden.	Wir	
Bentheimer,	die	sich	für	eine	offene	und	multikulturelle	Stadt	einsetzen	können	dies	nicht	
akzeptieren.	
	
Burggraf,	Finn	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	19	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	53	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	32	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
Der	Bau	einer	neuen	Feuerwehrwache	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	eine	neue	Feuerwehrwache	im	Industriegebiet	gebaut	
werden	soll.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Es	kann	ansonsten	nicht	für	genügend	Sicherheit	gesorgt	werden,	weil	die	Feuerwehr	bei	
Gefahren	nicht	schnell	genug	vor	Ort	wäre.	Außerdem	dürfte	man	das	Industriegebiet	sonst	
nicht	weiter	ausbauen.	
	
Janssen,	Lucas	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	9	Ja	|	8	Nein	|	2	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	33	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
Klamotten/	Fastfoodläden	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	in	Bad	Bentheim	mehr	Klamottenläden,	sowie	Elektonikläden	
gebaut	werden.	Vielleicht	noch	Starbucks.		
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Wir	stellen	diesen	Antrag,	weil	es	so	in	der	Umgebung	nicht	wirklich	Klamottenläden	gibt	und	
man	dafür	auch	öfters	mal	nach	Nordhorn	oder	Rheine	fahren	muss.	Das	gleiche	gilt	auch	für	
die	Elektronikläden.	Den	Antrag	für	Starbucks	stellen	wir,	da	keiner	so	wirklich	in	der	Nähe	
ist.		
	
Vivienne	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	13	Ja	|	2	Nein	|	4	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	34	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
Saftbar	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	eine	Saftbar	in	Bad	Bentheim	eröffnet	wird.	Wir	haben	uns	
gedacht,	dass	in	dieser	Saftbar	ein	kultureller	Austausch	stattfinden	soll,	indem	dort	
Geflüchtete	ihre	eigenen	Spezialitäten	mitbringen	und	ebenfalls	dort	arbeiten	können.	
Jugendliche	könnten	sich	nach	der	Schule	mit	Freunden	in	der	Saftbar	treffen	und	für	sie	
reduzierte	Getränke,	wie	Milchshakes,	Säfte	etc.	genießen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Zusätzlich	soll	bei	der	Wahl	einer	geeigneten	Immobilie	auf	die	zentrale	Lage	
geachtet	werden.	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Uns	ist	wichtig,	dass	Jugendliche	in	unserem	Alter	weniger	Zeit	auf	sozialen	Netzwerken	
verbringen.	Ebenfalls	wollen	wir	erreichen,	dass	Jugendliche	mehr	in	Berührung	mit	anderen	
Kulturen	kommen.	Flüchtlinge	haben	dort	die	Chance	ihr	eigenes	Geld	zu	verdienen	und	es	
für	persönliche	Zwecke	zu	benutzen,	wie	zum	Beispiel:	Essen,	Klamotten	oder	für	die	eigene	
Wohnung.	Eventuell	können	unsere	Kinder	ihren	Nachmittag	ebenfalls	in	der	Saftbar	
verbringen.	Ein	persönliches	Anliegen	wäre,	dass	dort	keine	alkoholischen	Getränke	
ausgeschenkt	werden	und	ein	stricktes	Rauchverbot	gilt.	
	
Sina,	Kaja,	Lena	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	18	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	35	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
Aufklärung	an	Schulen		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	Aufklärung	an	Schulen	zu	den	Themen	Mobbing,	
Depressionen,	Drogenmissbrauch,	Internet	und	Zukunft	betrieben	werden	soll.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Die	Themen	sind	wichtig,	weil	viele	Personen	oder	Schüler	nicht	über	die	Inhalte	informiert	
sind	und	sich	möglichen	Konsequenzen	nicht	bewusst	sind.	
	
Jule	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	13	Ja	|	0	Nein	|	6	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	36	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
Shisha	Bars	auch	für	die	Jugend		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	Shisha	Bars	für	Jugendliche	ab	16	Jahren	gebaut	und	eröffnet	
werden.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	Die	Verwaltung	soll	prüfen,	ob	der	Antrag	rechtskonform	wäre.	
	
	
Begründung	
Wir	stellen	diesen	Antrag,	weil	viele	Menschen	heutzutage	schädliche	Zigaretten	rauchen	und	
wir	wollen	mit	Shisha	Bars	für	Jugendliche	schaffen,	dass	sie	von	den	Zigaretten	sich	
abwenden	würden,	wenn	diese	Bars	eröffnet	werden.	Wenn	diese	eröffnet	werden,	würden	
die	Leute	da	drinnen	kein	Tabak	rauchen,	sondern	Dampfsteine.	Denn	die	Dampfsteine	haben	
keine	Rauchentwicklung,	da	sie	nicht	geraucht	werden	sondern	gedampft.	Außerdem	sind	die	
Steine	frei	von	Tabak,	Teer	und	es	ist	100%	frei	von	Nikotin,	weil	das	sind	alles	Stoffe,	die	
sehr	schädlich	sind.	Man	sollte	die	Läden	auch	so	gestalten,	dass	man	ab	16	Jahren	nur	diese	
Dampfsteine	rauchen	darf	und	ab	18	darf	man	auch	Tabak	benutzen.	Außerdem	wenn	man	
rein	will,	muss	man	einen	Ausweis	vor	diesem	Laden	zeigen,	damit	die	Leute	wissen,	ob	man	
alt	genug	ist	um	dort	zu	dampfen	bzw.	zu	rauchen.	
	
Inan	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	6	Ja	|	13	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Abgelehnt	
	
Abstimmung	im	Rat:	26	Ja	|	24	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	37	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
Sanierung	der	Sporthallen	und	Sportplätzen		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Sporthallen	und	Sportplätze	in	Bad	Bentheim	und	
Gildehaus	saniert	und	ausgebaut	werden,	so	dass	die	Durchführung	sportlicher	Aktivitäten	
erleichtert	und	teilweise	ermöglicht	wird.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Wir	stellen	den	Antrag,	da	uns	sportliche	Aktivitäten	in	unserer	Stadt	wichtig	sind.	Deshalb	
schlagen	wir	eine	Sanierung	der	Sporthallen	und	Sportplätze	vor,	um	sportliche	Aktivitäten	
zu	erleichtern/ermöglichen.	Beispiele	für	das	eingeschränkte	Nutzen	ist	z.	B.	der	Sportplatz	
am	Burggymnasium,	welcher	für	den	Sportunterricht	nicht	mehr	zugelassen	ist,	da	der	Belag	
schon	alt	und	sehr	abgenutzt	ist.	Ein	weiteres	Beispiel	ist	die	Sporthalle	in	Gildehaus,	die	für	
manche	Atraktivitäten	,z.B.	Handballspiele,	zu	klein	ist.	Im	allgemeinen	sollten	auch	die	
Kabienen	und	die	Duschen	modernisiert	und	saniert	werden,	da	es	nicht	mehr	angenehm	ist	
diese	zu	nutzen.		
	
Jana	und	Janna	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	2	Ja	|	1	Nein	|	17	Enthaltungen	||	Abgelehnt	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	38	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
Ausbau	von	Busverbindungen	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Linie	400	mindestens	einmal	stündlich	fahren	sollte.	
Außerdem	sollten	die	Busse	größer	sein	und	mehr	Stationen	anfahren,	wie	das	Altenheim	im	
Zentrum.	Das	selbe	gilt	für	die	Verbindung	nach	Nordhorn.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Damit	die	Leute	nicht	so	lange	warten	müssen.	
	
Yizhou	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	20	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✺	TOP	39	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Tourismus,	Kultur	und	Sport	 	 	 					
Erneuerung	und	Verbesserung	des	Freibads		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	das	lokale	Freibad	vom	Badepark	erneuert	und	verbessert	
werden	soll.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Viele	Schwimmer	finden	es	unangenehm	in	Algen,	Schnecken	und	ungesäuberten	Becken	zu	
schwimmen.	Sie	finden	es	unhygienisch	und	dadurch	ekelig.	Dies	wird	anderen	erzählt	und	
wirkt	schlecht	auf	die	Einnahmen	des	Badeparks.		
	
Ruben	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	15	Ja	|	0	Nein	|	5	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	31	Ja	|	0	Nein	|	5	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	40	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
Unverpackt-Laden		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	in	Bad	Bentheim	ein	Unverpackt—Laden	eröffnet	wird.	Als	
Immobilie	empfiehlt	sich	ein	bereits	leerstehendes	Gebäude,	z.B.	der	Laden	Brautschön.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Es	wird	viel	Verpackungsmüll	produziert,	welcher	nach	Gebrauch	im	Meer	landet.	An	diesem	
ersticken	viele	Tiere	und	auch	Mikroplastik	landet	in	unseren	Produkten	(z.B.	Zahnpasta).	
Viele	Menschen	beschweren	sich,	dass	sie	daran	nichts	ändern	können.	Aus	diesem	Grund	
empfiehlt	sich	ein	Unverpackt—Laden.	
	
Maren	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	7	Ja	|	5	Nein	|	7	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	41	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
öffentliche	Toiletten	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	öffentlichen	Toiletten	in	der	Innestadt	renoviert	werden	
sollen	und	barrierefrei	gemacht	werden	sollen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Weil	sonst	nicht	alle	Leute	die	Toiletten	nutzen	können.	
	
Tim	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	15	Ja	|	0	Nein	|	4	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

❒	TOP	42	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau,	Umwelt	und	Energie	 	 	 					
Mehr	Parkplätze	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	mehr	Parkplätze	gibt,	zum	Beispiel	an	Fastfoodläden	oder	
Schulen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Wir	stellen	den	Antrag,	weil	heutzutage	viel	mehr	Leute	mit	Autos	fahren	und	es	so	dann	
automatisch	mehr	Parkplätze	geben	muss,	sonst	fangen	die	Autos	an	auf	der	Straße	zu	parken	
und	so	werden	auch	mehr	Unfälle	gebaut.	
	
Tim	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	15	Ja	|	0	Nein	|	4	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	43	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Burggymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
Freier	ÖPNV	für	Schüler	von	weiterführenden	Schulen	
	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Schüler	in	der	Grafschaft	Bentheim	und	im	Umland	
Schülerfahrkarten	bekommen,	damit	sie	ÖPNV	in	der	Grafschaft	Bentheim	und	Umgebung	
kostenlos	nutzen	können.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Schüler	haben	oft	kein	Geld	um	ÖPNV	zu	nutzen	und	sind	deswegen	von	ihren	Eltern	
abhängig,	was	Transport	angeht.	Außerdem	ist	es	umweltschonender,	wenn	weniger	Leute	
mit	dem	Auto	fahren,	um	dafür	dann	mit	Bus	und	Bahn	zu	fahren.	Die	Schüler	werden	
dadurch,	dass	sie	dann	mehr	ÖPNV	nutzen,	da	es	kostenlos	für	sie	wäre,	selbständiger.	
	
Reka,	Jorina	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	19	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||	Abgelehnt	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	44	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GHS	Gildehaus	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
Förderung	der	Digitalisierung		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	mehr	Medien	und	digitale	Geräte	an	den	Schulen	geben	
soll	(Handys,	Tablets,	Computer),	welche	in	den	Unterricht	integiert	werden	sollen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	/	
	
	
Begründung	
Wenn	man	mehr	digitale	Geräte	im	Unterricht	benutzen	würde,	würde	man	nicht	so	viele	
Blätter	benötigen.	
	
Emelie		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	8	Ja	|	2	Nein	|	9	Enthaltungen	||	Abgelehnt	
	
Abstimmung	im	Rat:	/	Ja	|	/	Nein	|	/	Enthaltungen	||	/	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	
	

✌	TOP	45	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Missionsgymnasium	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Jugend,	Soziales	und	Bildung		 	 					
Initiative	zur	Aufklärung	über	Artikel	13		 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	eine	aufklärende	Initiative	über	Artikel	13	gestartet	wird.	Die	
Initiative	soll	Menschen	aufklären,	die	sich	wenig	damit	auskennen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	/	
	
Im	Rat:	Zusatz:	Auch	Artikel	11	und	17	
	
	
Begründung	
Artikel	13	und	auch	die	anderen	Artikel	zu	dem	Thema	gefährden	das	freie	Internet.	Wir	
müssen	ein	Zeichen	setzen,	denn	sonst	wird	die	heutige	Generation	den	Glauben	an	die	
Demokratie	und	die	Politik	verlieren,	da	Politiker	die	Jugendlichen	und	Demonstranten	nicht	
ernst	genommen	haben.	
	
Tom	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	8	Ja	|	2	Nein	|	9	Enthaltungen	||	Angenommen	
	
Abstimmung	im	Rat:	45	Ja	|	0	Nein	|	9	Enthaltungen	||	Angenommen	
	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


